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Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost

TTC 1952 Anzefahr III : TTV Moischt-Cappel 
Dienstag, 23.11.2021, 20:00 Uhr

Sprenger fixiert zwei Punkte für den TTC 1952 Anzefahr III

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TTC 1952 Anzefahr III, als Jörg
Sprenger sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTV Moischt-Cappel
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Ingo Groß, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC
1952 Anzefahr III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Weil / Sprenger verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Grebe / Seubert. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewannen nachfolgend Groß / Brandt ihre Partie gegen Naumann / Trojan noch
im Entscheidungssatz. 2:3 endete derweil das Doppel zwischen Wagner / Schüßler und Engelmann /
Jakubowski aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Ingo Groß Michael Engelmann in fünf Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Brandt Stefan
Naumann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich
musste Reinhard Weil zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Andreas
Seubert aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. In toller Verfassung präsentierte sich Jörg Sprenger
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Jürgen Grebe. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die
richtige Herangehensweise hatte Markus Wagner indessen beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Roman
Jakubowski von Beginn an. Die richtige Herangehensweise hatte Alfons Schüßler beim Sieg in drei
Sätzen gegen Manfred Trojan ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler. Ingo Groß konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Stefan Naumann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenige Chancen hatte am
Nachbartisch Tobias Brandt bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael
Engelmann. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jürgen Grebe war dagegen der Gastgeber
Reinhard Weil. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen Sieg holte anschließend Jörg Sprenger bei
seinem 3:1 gegen Andreas Seubert. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1952 Anzefahr III nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der TTV Moischt-Cappel vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2021 gegen den TTV 1976
Schröck II ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1952 Anzefahr III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2021 gegen den TTC Eintr. 1969 Burgholz-
Kirchhain III.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr III

Doppel: Weil / Sprenger 0:1, Groß / Brandt 1:0, Wagner / Schüßler 0:1 
Einzel: I. Groß 2:0, T. Brandt 1:1, R. Weil 2:0, J. Sprenger 1:1, M. Wagner 1:0, A. Schüßler 1:0 

 TTV Moischt-Cappel
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Doppel: Naumann / Trojan 0:1, Grebe / Seubert 1:0, Engelmann / Jakubowski 1:0 
Einzel: S. Naumann 0:2, M. Engelmann 1:1, J. Grebe 1:1, A. Seubert 0:2, M. Trojan 0:1, R.
Jakubowski 0:1


